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SanmeWe für Kohlsahrts LimiGungen unseres Vereins.
Übertrag: Fr. 4633.—

Von einem Chorherrn Luzerns (speziell für Ferien»
heim für Lehrer) „ 26.—

Von Inspektor Lang-Brunner in Hohenrain (wie
oben) „ 20.—

Übertrag: Fr. 4673. —

Weitere Gaben nehmen dankbarst entgegen: Spieß Aug., Zentral-Kassier
in Tuggen (Kt. Schwyz) und die Chef-Redaktion.

Briefkasten dey Redaktion.
1. Zum Churer Schulwesen folgt sicherlich in nächster Nummer. Besten Dank!
2. An den Fe st berichter statter: Ein detaillierter Bericht tut gut.
3. An Verschiedene: Briefliche Antwort folgt in Bälde. —
4. In dem sehr sympatisch aufgenommenen Artikel .Kampf um die

Schule in Frankreich' haben sich verschiedene meist minderwertige aber doch

ärgerliche Verschiebungen eingeschlichen z. B. pag. 579 Zeile 19 von unten steht

solche Sicherheit, statt falsche S. — pag. 580 ri^ims statt regime — pag.
581 Zeile 4 von oben soll vor .so' ein Punkt sein — Zeile 17 von oben soll
dem .im entferntesten' vorangehend ein .nur' stehen — pag.580 Zeile 16 von
unten statt .auf der Existenz' „auf der Lehre der Existenz — pag. 581 Zeile
12 von unten statt „Aufgabe des Lebens' soll es heißen .Aufgabe des Lehrers'
— pag. 583 statt „laufenden Jahres' fei 1910 angebracht, weil der Bortrag
eben im benannten Jahre gehalten wurde. —

Diese u. a. Kleinigkeiten wollen wir gerne auf das redaktionelle
Konto nehmen, die Verantwortung ist nicht allzugroß. Aber den verehrlichen
und opferbereiten Autor wollen wir freigesprochen wissen, er hatte keine Korrek-
tur, weil er eben landesabwesend war. —

IM" Verlangn Sie l? »- -» 4 i ^unsern Xàlog 1911
mit oa. lölll! plwtogr. ^ddildun^sn über gzfzntikrte
Ukren. kolà- unil 5ilberu,men

e. «.eicni-stiavcn z cie..
Kurplatz l^o. 44.

füdrten m. ?idvlsn Studenten, kom. 8rsnon
LlIIî? fi,r Damen, auk. Heu ersckieosn: Ital. üonrert

kür gem. oder lookterelior. /ur ^usvakl: Voaxlvts, Lumorisìika, Ldoriieder,
Xlàvier» uuâ Violivmusik. Lmptvkle m. kompl. LeàÛlvr- uvà
Saiten. lvv HVtRIi, I-sdrer, l (Aux).

69

btit Dsgsnvàrtigem erlaube ioli mir, 8io aufmerksam ru msoben auf
meine mit Sekiekvrmasso übsrrnxsnen 8vbulv»ndt«keln von Asbvst-Ltsrnit. Diese
laksln sind der best« Lrsatr kür dlaturscbiekor und erfreuen sied grosser öeliobt-
keit dadurvd. veil kein ürümmeo und kìeisssn vorkommt, sind tiek mattsebvarr
und gut »uslüsodbsr. ^làob Zàler, HvrsvAvudllvdsvv.
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Katholische Schulgemeinde Tablai.

Stellenausschreibung.
Laut Beschluß der Schulgenossenschast vom 24. September wer-

de» eine Kpezialklaffe für Schwachbegabte und eine II Schule
für Atalieuerkinber neu geschaffen.

Die bezüglichen Kehrstelle« werden hiemit zur freien Bewerbung
ausgeschrieben.

Gehaltsminiumm Fr. Slvll.-, Gehaltszulagen von Fr. 400
in je 4 Dienstjahren bis zum Maximalgehalt von Fr. 2600.—. Voller
Beitrag an die Lehrerpensionskasse. Wohnungsentschädigung Fr. 600.—.

Bei Berechnung der Alterszulagen fallen die Dienstjahre außer
der Gemeinde Tablat zur Hälste in Betracht.

Für die Jtalienerschule ist die Beherrschung der deutschen und der

italienischen Sprache unbedingtes Erfordernis.
Anmeldungen find bis spätestens den 7. Oktober 1911 an den

Präsidenten des Schulrates, Hochw. Hrn. Pfarrer Lenherr in St. Fiden,
zu richten.

St. Fiden, den 25. September 1911.

Im Auftrage des Schulrates:
Die Sch«lratska«zlet.

Hàwàerisàv kilxsàiltakelu.
Kollektion à 4 l'steln im kormsts 49/76 om. mit 49 ábdilsungsn solid «uk-

gezogen 2um preise von Pr. 14.40 lllr die 4 Isksln iool. Verpsokuog und
Porto 2U2iigIiok 29 0ts, Neokimlrmsgediilirgo.

Hiermit dringen vir den 1'itl. kraietiungsdirektionen, den Sodulbeliördsn,
der 8ekwki2srisodoo 1-edrorsoimft uns sonstigen Interessenten 2ur geil, kennt-
nisosdme, dsss >vir suk vielseitiges Vsrlsngen den pormin fiir sie Vorsusbsstsl-
lungso lluamedr auk 30. festgesetzt tisbeo.

Vlir lsden diermit 2ur rselit rslilroiclion Znbsvriptioa 666. sin

aller Art liefern billig, schnell u. schönoeìleil Eberle Sc Mckenbach, ««fiedeln

Vsràsàbiien
in mltlUîiPt ltiklllliei»!» unter »eNeeglicliee Lseseii« liefern Mànt pàiN

à Lo 5 8t. LlaUvu
^

Gelteste unà bestsiogsriobtete fntinensticlcerei cier Lcbvvsiê.
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grupliie von ges. oi l. I.iedern de-
sorgt suuder, killig und prompt

>1. S. I-eutert, deiner
Uetllcon n. ^edsee. xàissôz

I.etiref
mit vie^iidri^er 8eliultütiglieit
und guten Zeugnissen, suedt
nut kommenden » inter stelle.
Otterten sind xu ricdten unter
p 70711.7 en lisesenstein â Vogler,

l.urern.^iir ckie >VeitinaeIiàeit
ist 4»s rsi2eo4sts XVsilinsobtswäroben

8^jlveltsia. nie ^/alckee

Liv4srs>>iol kür 4ie ^ugenâ 3. àtisgs
2ur ^uMbrung »n Lobulsn uo4 In-
stitutsn g»N2 besonüsrs empkslilsns-
vert. Lrsis lies Itl«visrnus2ugos 5 Lr.,
4or Orobestsrstimmsu (Sextett) 4 Lr.,
4ss '1'sxt- un4 Lis4koktss 26 Lts.

v«tt«r«u ^kz»Z»v>i.

Korrekte Erlernung
der

französisch. Sprache

in sieben Monaten
vom Oktober bis Ende April.

Billiger Preis, Prospekt gratis.

ZMulMiell?.Mmde Wme.?ablrsiobe Osnk uo4 ánsrksuoungs-
sekreibsn von mebr »Is 1256 öebulsv
un4 Institut«», ^u bs2Ìsben ciurvli
^js4o 5Iusikslienbsn4Iung, sowie 4ureb
llsu Xomponistsn '

^

Oi?»»
I0l (Oestsrreit b.) II 703k r-

I «I»rzx»nxtll liiirreiitselirlkten
mit >Vsgleitung kür Lsbrsr un4 Leliülsr
4te üuüsgs à 76 6t». Lei 51ebrbs2ug ks-
bstt. In Lapotsrisn un4 bei 61

Lo1lingsr-?rsx, Lssel.

5inges'5 feinste
ffausconkelcte

vsrnnlsssen is4s Lsuskrsu 4!«
2eitr»ubsn4o Kslbstksbi ikstion 4sr
Weiknaobtsgut2Ì sàugsben, 4»
ibnsn solcbs «ine grössere 4us-
vsbl bieten un4 billiger2U stekso
kommen. 75

4 Lkuo4 netro gsniisebt iu 16
Lorteo, vis àlaerônli, Lruosli.
Ussier Leokerli, Lstionoss, 51si-

ISn4srli, 6dokoI»4en»>Iavrön!i,
Lssslnussleokerli, /immtsterne,

^.visbrötliun4 5l»n4elkörnli, kosten
krsnko 4urol> 4is g»N2s 8okveÌ2
nur Lr. 6.— gegen ^«okosknie

^»klreiobo Anerkennungen.
Ver»»i>41 4«r Tcbvsir. SretZel- un4
7vl«d»ckt»drlk 6I>, Singer, S»»«I X.

' kviss/euKe.
Lr»2isioos-Iìsiss2suge mit neuem
soblüssöllossm Zirkel, sus bestem 5ls»
terisl bsrxvstellt, grösste Lsltbsrkeit,
»bsoluts (Zensuigkeit. Xuskübrung

in Itousilber.
3 vsrsobie4ons AussmmenstsIIungeu:
rr. 6.60, 6.50. 8.-, 9.S6,
10.75, 13.60, 18.60, 26.-
Lei grösseren Ls2ügeo Lrsiser-

ermsssigung. 91

Zon4«rUsten kür Scbulsn grstis
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